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Weitere Broschüren, Informations blâtte r
usw. *über Kanada sind bei folgenden kana-
dischen Aus lands vertre tungen erhâltlich:
Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelm-Str. 18
Kanadische Militârmission und
Kanadisches Konsulat
1 Berlin 30
E uropa-C ente r
Kanadisches Generalkonsulat
4 Diisse ldorf/BRD
Immerma nnstr. 3
Kanadisches Generalkonsulat
7000 Stuttgart I/ B}RD
K onigst r. 20
Kanadisches Generâlkonsulat
2000 Hamnburg 36/BRD
Esplanade 41/47
Kanadische..Botschaft
1010 Wie n/Osterreich
Dr.-Karl-Lueger-Ring 10
Kanadische Botschaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Kanada an Pipeline im Norden interessiert.

Nach einer zweitâgigen Debatte im kanadisehen
Unterhaus und anschlief3enden Kabinettssitzungen
arn Wochenende erklârte Premierminister Trudeau
arn 8. August, daI3 "eine Pipeline im Norden,
die durch den stidliihen Teil des Yukonterri-
toriums verlaufen und n5tigenfalls ais eine Be-
f5rderungsm8glichkeit fiir kanadisches Erdgas
aus dem Mackenzie-Delta und unmittelbar zurn
Transport von amerikanischen Erdgas aus der
Prudhoe-Bai dienen soll, in Kanadas nationalem
Interesse lâge."
Wie Trudeau weiter bekanntgab, werden Unter-

hând1er Kanadas und der Vereinigten Staaten
baldm83glichst zusaminenkommen, um tbereinstim-
mung hinsichtlich des Verlaufs der Gasleitung
und des Zeitplans fiir ihren Bau zu erzielen so-
wie die Vorkehrungen fiir ein Verbindungsstick
zu erbrtern, das einen Zugang zum kanadisehen
Erdgas im Mackenzie-Delta sehaffen wiirde, und
schliel3lich ein kiares Bild bezllglich der fi-
nanziellen Durchfiihrbarkeit des Leitungssystems
zu sehaffen.
Dabei geht es um ein Ersuchen der Mineralblin-
dustrie, vom hohen Norden durch Kanada eine Erd-
gasleitung zu bauen, deren Kosten auf 10 Mia %
veranschlagt werden. Sie sali anfangs nur Erd-
gas aus Alaska nach den Vereinigten Staaten be-
fb3rdern, Iedoch bereits auf den spâteren Bau
von Anschlul3leitungen zu den nordkanadischen
Gasfeldern ausgeiegt werden. Die kanadisehe Re-
gierung bevorzugt den Vorschlag von Foothilis
Pipe Lines Ltd. (Calgary) und Northwest Pipe-
line Corp. (Salt Lake City), die Leitung von
Alaska entlang des Alaska-Highway und durch den
Yukon, Britisch-Koiumbien und Aiberta zur aine-
rikanischen Grenze zu fübren. Au8erdem steht
noch ein Antrag der El Paso Pipeline Ltd. zur
Debatte, die Leitung quer durch Alaska zu bauen
und das Cas dann mit Tankern lâings der Westkl-
ste nach den sfldlichen 48 Staaten zu bef3rdern.

Erklârung des Premierministers

Es folgen Auszüge aus Trudeaus Erklârung:
"Die Regierung hat sich intensiv damit befa3t,

ob, wann und wo einie Pipeline zuin Transport von
Erdgas aus der Arktis gebaut werden soll, urn
zur Deckung des wachsenden Bedarfs an Energie
beizutragen, mit dem Kanada und die Vereinigten


